
Frau Zorlu begrüßt den anwesenden 1. Vorsitzenden des Touristik-Service Eitorf e.V., Herrn Dr. Karl 
Heusch, und gratuliert zur erfolgreichen Wiederwahl ins Amt des Vorsitzenden. Sodann übergibt sie das 
Wort an Herrn Dr. Heusch. 
 
Dieser dankt dem Ausschuss für die Gelegenheit an dieser Stelle aus der Arbeit des Touristik-Vereins 
berichten und informieren zu dürfen. Neben aktuellen Projekten wird ein Ausblick auf kommende 
Aufgaben und Schwerpunktsetzungen gegeben. 
 
Unter anderem konnte mit Hilfe der finanziellen sowie personellen Unterstützung durch die 
Gemeindeverwaltung, insbesondere durch B. Kisteneich als Geschäftsführerin, die Vermarktung des 
touristischen Potentials in der Region Eitorfs mittels Printmedien, Messebesuchen und Social Media 
Aktivitäten weiter vorangetrieben werden. Auch konnten vielseitige investive Projekte erfolgreich zum 
Abschluss gebracht werden, die zur Aufwertung der touristischen Infrastruktur beitragen. Beispielhaft 
genannt für eines der ersten Projekte seien hier die Outdoor-Spielgeräte im Siegpark. Des Weiteren hat 
im Rahmen der Vermarktung der Naturregion Sieg die Entwicklung einer neuen Wort-Bild-Marke des 
Vereins im letzten Jahr stattgefunden, verbunden mit der neuen Kreation des Slogans „Eitorf erleben“. 
 
Als kommende Aufgabe werde insbesondere die Ausweitung, Anpassung und Weiterentwicklung des 
Webauftritts des Vereins eine wichtige Rolle einnehmen. Ein aussagekräftiger Social Media Auftritt sowie 
eine Suchmaschinen-Optimierung seien wichtige Bestandteile, um auf die attraktiven touristischen 
Angebote und Potentiale Eitorfs hinweisen zu können. Die Bedeutung des Webauftritts nehme verstärkt 
zu und vermehrt werde das online zur Verfügung stehende Angebot zum elementaren Faktor, um 
Touristen auf bestehende Angebote aufmerksam machen zu können. Hier werde man versuchen auch 
weiterhin eine Optimierung anzustreben. 
 
Herr Ahr unterstreicht die Bedeutsamkeit der bereits ausgeführten Arbeiten des Touristik-Vereins und lobt 
das Engagement. Als zusätzliche Anregung schlägt er vor, eine GPS basierte Datenbank zu etablieren, 
über die die verschiedenen Strecken für Radfahrer oder Wanderer abgerufen werden könnten. So 
könnten die zahlreichen Möglichkeiten, die Eitorf für Aktiv-Touristen bietet, gebündelt und nutzerfreundlich 
bereitgestellt werden. 
 
Frau Kisteneich ergänzt, dass ein solches Angebot für die Naturregion Sieg, d.h. für den Natursteig Sieg 
und die Erlebniswege bereits über die Website des Vereins in Teilen geboten würde. Die Anregung hierzu 
werde gerne aufgenommen und man werde versuchen das Angebot zu erweitern, vor allem für 
Radfahrstrecken. 
 
Herr Ahr bietet an, für die Bereitstellung der benötigten GPS-Daten bzw. dem Abfahren der Strecken, mit 
dem Verein zusammenarbeiten zu können. Der Verein könne sich gerne an ihn wenden. 
Herr Dr. Heusch nimmt dieses Angebot gerne wahr und dankt Herrn Ahr für die Unterstützung. 
 
Weitere Wortmeldungen ergeben sich nicht. 
 


